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Beratung durch die externe Finanzkontrolle

Dr. Walter Wallmann, Präsident des Hessischen Rechnungshofs
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Organisation des Rechnungshofs

180 Mitarbeiter beim Rechnungshof  in Darmstadt 
und 40 Mitarbeiter beim Prüfungsamt in Kassel
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Beratung durch den Hessischen Rechnungshof

Tempelhaus Erbach
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Beratung durch die Überörtliche Prüfung

Sparkasse Landkreis Marburg- Biedenkopf
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• Aufgabe:

Es ist Aufgabe des Landesbeauftragten für Wirtschaftlichkeit in der Verwaltung (LW), 

durch Vorschläge, Gutachten und Stellungnahmen auf eine wirtschaftliche 

Aufgabenerfüllung und eine dementsprechende Organisation der Landesverwaltung 

hinzuwirken.

Vor allem beratende Tätigkeit

• klare Trennung von Prüfung und Beratung

Landesbeauftragter für Wirtschaftlichkeit in der 
Verwaltung
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Landesbeauftragter für Wirtschaftlichkeit in der 
Verwaltung

• Beispiele für die Beratungstätigkeit auf 

Landesebene

 Auf Ersuchen des Innenministeriums wurde ein 

gemeinsamer Workshop zum Thema 

„Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen“ veranstaltet.

 Das Kultusministerium bat den LW 2015 um 

Einschätzung der Tragfähigkeit des 

Wirtschaftsplans des Schuldorfs Lindensteins
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Landesbeauftragter für Wirtschaftlichkeit in der 
Verwaltung

• Beispiele für die Beratungstätigkeit 

auf kommunaler Ebene

 Seit Mitte 2015 operative 

Beratungstätigkeit bei der NSK-Beratung

→ Momentan bereits über 60 
Beratungsgespräche
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Bisherige Rückmeldungen zur NSK-Beratung

„Es war eine sehr gute Idee, ein Kompetenzzentrum in Wiesbaden einzurichten.“
Thomas Schreiner, Ehrenberg

„Diese Analyse übertraf dann jedoch alle Erwartungen, denn der zielgenaue Vergleich mit 
Städten vergleichbarer Einwohnerzahl und Struktur brachte durchaus überraschende 
Ergebnisse zutage.“ Frank Inderthal, Solms

„Das Beratungsgespräch in Wiesbaden fand in einer sehr angenehmen Atmosphäre statt; 
die Hinweise waren allesamt substanziell und fundiert.“ Gerd Lang, Haunetal

„Die Präsentation der Ergebnisse durch die Beratungsstelle für Nicht-
Schutzschirmkommunen erfolgte in einer angenehmen Atmosphäre und war für alle 
Beteiligten (Verwaltung und politische Gremien) sehr hilfreich.“ Eva Söllner, Liederbach a. Ts.

„Ohne diese Beratungsleistung und Expertise hätten wir es nicht geschafft, aus der 
hochdefizitären Haushaltssituation und der ganzjährigen vorläufigen Haushaltsführung so 
schnell heraus zu kommen.“ Stephan Sawallich, Babenhausen
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NSK-Beratung durch den Hessischen Rechnungshof

• Unabhängigkeit trotz Zusammenarbeit mit IKZ!

• Beratung auch für Stadtverordnete oder Gemeindevertreter

• Empfehlungen sollen Veränderungen initiieren

• Wir beraten, die politisch Verantwortlichen entscheiden

• Nicht „Sparen um des Sparens willen“ sondern Wiederherstellen der Handlungsfähigkeit
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Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit.

www.rechnungshof-hessen.de

Hessischer Rechnungshof
Eschollbrücker Straße 27

64295 Darmstadt

Telefon: (06151)  381 – 0 

pressestelle@rechnungshof.hessen.de


